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3011 Bern
Taubenstrasse 4 
www.kathbern.ch/dreifaltigkeit

Sekretariat
031 313 03 03
info@dreifaltigkeit.ch
Öffnungs- und Telefonzeiten
Mo, Di, Do, Fr: 08.30–11.30 
Mi: 08.30–11.30 / 14.00–16.00

Sekretärinnen
Sabine Söllinger 
Laura Tauber 
Verena Herren
Standortkoordination
Dr. Katharina Mertens Fleury,  
031 313 03 09
Seelsorge
Notfall-Nummer, 079 128 89 24 
Mario Hübscher, 031 313 03 07
Raymond Sobakin, 031 313 03 10
Katechese
Mario Hübscher, 031 313 03 07
Angelika Stauffer, 031 313 03 46
Eltern-Kind-Treff
Angelika Stauffer 
Valentine Dick 
031 313 03 46
Kirchenmusik
Hans Christoph Bünger, 031 313 03 05 
Kurt Meier, 076 461 55 51
Sakristane
Monica Scaruffi, 031 313 03 06 
Josip Ferencevic, 079 621 63 30
Hauswarte
Marc Tschumi 
Josip Ferencevic  
José Gonzalez 
031 313 03 80
Raumreservationen
Malgorzata Berezowska-Sojer 
reservation@dreifaltigkeit.ch
Soziale Gemeindearbeit
Nicole Jakubowitz, 031 313 03 41
Sozialberatung
Mittelstrasse 6a, 3012 Bern
031 300 33 50
sozialberatung@kathbern.ch

Bern  
Dreifaltigkeit

Unsere Gottesdienste/ 
Beichtgelegenheiten/Anlässe

Samstag, 7. März
09.15	 Eucharistiefeier
15.00	 Beichtgelegenheit
	 mit Mario Hübscher
16.30	 Eucharistiefeier
Sonntag, 8. März
08.00	 Eucharistiefeier
11.00	 Eucharistiefeier
20.00	 Eucharistiefeier
Montag, 9. März
06.45	 Eucharistiefeier
	 mit Williams Ezeh
07.15	 Eucharistische Anbetung
Dienstag, 10. März
06.45	 Eucharistiefeier
07.15	 Eucharistische Anbetung
08.45	 Eucharistiefeier
15.00	 Rosenkranzgebet
Mittwoch, 11. März
06.45	 Eucharistiefeier
07.15	 Eucharistische Anbetung
14.30	 Eucharistiefeier
18.30	 Christliches Leben  

im Dialog
	 mit Mario Hübscher

Donnerstag, 12. März
06.45	 Eucharistiefeier
07.15	 Eucharistische Anbetung
16.30	 Beichtgelegenheit
	 mit Mario Hübscher
18.00	 Eucharistiefeier
Freitag, 13. März
06.45	 Eucharistiefeier
08.45	 Eucharistiefeier
16.00	 Rosenkranzgebet
Samstag, 14. März
09.15	 Eucharistiefeier
15.00	 Beichtgelegenheit
	 mit Raymond Sobakin
16.30	 Eucharistiefeier
Sonntag, 15. März
08.00	 Eucharistiefeier
11.00	 Eucharistiefeier
20.00	 Eucharistiefeier
Montag, 16. März
06.45	 Eucharistiefeier
	 mit Raymond Sobakin
07.15	 Eucharistische Anbetung
Dienstag, 17. März
06.45	 Eucharistiefeier
07.15	 Eucharistische Anbetung
08.45	 Eucharistiefeier
15.00	 Rosenkranzgebet

Mittwoch, 18. März
06.45	 Eucharistiefeier
07.15	 Eucharistische Anbetung
14.30	 Eucharistiefeier
18.30	 Wort-Gottes-Feier
	 mit Raymond Sobakin
Donnerstag, 19. März
06.45	 Eucharistiefeier in der 

Pension Villa Maria
	 mit Williams Ezeh
16.30	 Beichtgelegenheit
	 mit Raymond Sobakin
18.00	 Eucharistiefeier
Freitag, 20. März
06.45	 Eucharistiefeier
08.45	 Eucharistiefeier
16.00	 Rosenkranzgebet

Jahrzeitmessen

14. März, 16.30
Erna und Bernhard  
Böhler-Bachmann

Information zur Früh- 
messe am 3. Donners-
tag im Monat

Ab März wird jeweils am 3. Don-
nerstag im Monat um 06.45 die 
Frühmesse, die bisher in der 
Krypta der Pfarrei gefeiert wur-
de, in die Villa Maria verlegt.  
Pfarrer Mario Hübscher und 
Raymond Sobakin werden ab-
wechslungsweise mit den Aus-
hilfspriestern Williams Ezeh und 
Leonard Onuigbo diese Messe 
in der Kapelle der Schwestern 
der Pension Villa Maria in der 
Kapellenstrasse 9, 3011 Bern, 
feiern. Dies gilt aber nur für die 
Messe am dritten Donnerstag 
im Monat. An den anderen Don-
nerstagen findet die Frühmesse 
wie gewohnt in der Krypta statt. 

Kollekten

7. ​/ ​8. März
Unterstützung für Pflege –  
und Sozialdienste für Armuts-
betroffene im Tageszentrum 
«Rasarit» in der Republik 
Moldau:
Die Leute bekommen in dieser 
kirchlichen Institution neben 
warmen Mahlzeiten und Körper-
pflegemöglichkeiten auch 
Schulungen. Dies ist ein Projekt,  
das der Ökumenische Rat der 
Kirchen vorgeschlagen hat.

Fastenaktion 2026 – Unser Projekt

Jedes Jahr wählen wir ein besonderes Projekt aus. Nach Amerika 
und Afrika ist dieses Jahr wieder Asien an der Reihe. Nachdem unser 
Beitrag letztes Mal, als Asien dran war, in die Philippinen ging, ist 
dieses Jahr die Wahl auf Nepal gefallen. Die Projekte haben alle mit 
Biodiversität und Saatgut zu tun, dem Leitmotiv von diesem Jahr. 
Hierzu die folgende Projektbeschreibung: 
Unser Nepal-Projekt:
Dahinter steht die Organisation Sahakarmi Samaj (SS), die 1997 als 
Nichtregierungsorganisation gegründet wurde, um einen Ansatz der 
Selbstversorgung zu fördern, und benachteiligte und marginalisierte 
Gemeinschaften zu befähigen, selbstständig und voneinander un
abhängig zu werden.
Ethnische Minderheiten, Dalits und Frauen leiden am stärksten 
unter den instabilen politischen Bedingungen und dem stagnie-
renden Wirtschaftswachstum Nepals. Trotz einiger Zwischen
erfolge im Engagement für ihre Rechte ist die Arbeit noch lange 
nicht getan.
Am Projekt mit Fastenaktion nehmen hauptsächlich Frauen und Dalits 
(Menschen aus der untersten sozialen Schicht der Gesell-schaft) teil. 
Sie diskutieren und priorisieren ihre Probleme und finden gemeinsam 
Lösungen. Die Ernährungsunsicherheit ist eine der grössten Heraus-
forderungen. Dies geht Sahakarmi mit dem Ansatz der Agrarökologie 
an. Dank biologischem Gemüseanbau, Baumschulen, Herstellung  
von Biodünger oder Agroforstwirtschaft haben die Familien einen 
verbesserten Zugang zu gesunden Lebensmitteln. Gearbeitet wird 
ausschliesslich mit lokalen Ressourcen. Eine weitere Schwierigkeit 
stellt die kastenbedingte Diskriminierung dar. Sahakarmis Projekt
ansatz stärkt die Dalits in ihrem Selbstbewusstsein und ermächtigt 
sie dadurch, ihre Rechte bei den Behörden einzufordern. 
Vielen Dank für jeden Beitrag zur Fastenaktion!
Mario Hübscher, Pfarrer


